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Samstag, 1. Oktober 2022  
Dorfgemeinschaftshaus in Langenargen-Oberdorf die nächste  

Uli Boettcher kommt mit seinem Programm „Ich bin Viele“ 
  

Einlass ist ab 19.00 Uhr, Beginn ist um 20.00 Uhr.  
Der Eintritt kostet 19,- EUR. Kartenreservierungen werden unter www.dgh-oberdorf.de entgegengenommen. 
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Amtliche 
Bekanntmachungen

Feststellung des Jahresabschlusses der Gemein-
de Langenargen zum 31.12.2020 
Der Gemeinderat hat in der öffentlichen Sitzung vom 26. Sep-

tember 2022 den Jahresabschluss der Gemeinde gemäß § 95b 
der Gemeindeordnung mit folgendem Ergebnis festgestellt: 

 

  EUR

1. Ergebnisrechnung  

1.1 Summe der ordentlichen Erträge 28.065.638,68

1.2 Summe der ordentlichen  
Aufwendungen

-27.197.579,91

1.3 Ordentliches Ergebnis  
(Saldo aus 1.1 und 1.2)

868.058,77

1.4 Außerordentliche Erträge 62.574,68

1.5 Außerordentliche Aufwendungen 0,00

1.6 Sonderergebnis  
(Saldo aus 1.4 und 1.5)

62.574,68

1.7 Gesamtergebnis  
(Summe aus 1.3 und 1.6)

930.633,45

   

2. Finanzrechnung  

2.1 Summe der Einzahlungen aus  
laufender Verwaltungstätigkeit

21.094.469,25

2.2 Summe der Auszahlungen aus  
laufender Verwaltungstätigkeit

-18.176.229,10

2.3 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf 
der Ergebnisrechnung  
(Saldo aus 2.1 und 2.2)

2.918.240,15

2.4 Summe der Einzahlungen aus  
Investitionstätigkeit

218.965,01

2.5 Summe der Auszahlungen aus  
Investitionstätigkeit

-5.769.386,94

2.6 Finanzierungsmittelüberschus-
s/-bedarf a. Investitionstätigkeit 
(Saldo 2.4 u.2.5)

-5.550.421,93

2.7 Finanzierungsmittelüberschus-
s/-bedarf (Saldo aus 2.3 und 2.6)

-2.632.181,78

2.8 Summe der Einzahlungen aus  
Finanzierungstätigkeit

2.995,25

2.9 Summe der Auszahlungen aus  
Finanzierungstätigkeit

-91.778,87

2.10 Finanzierungsmittelüberschus-
s/-bedarf (Saldo aus 2.8 und 2.9)

-88.783,62

2.11 Änderung d. Finanzierungsmittel-
bestands z. Ende des HHJ  
(Saldo aus 2.7 und 2.10)

-2.720.965,40

2.12 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf 
aus haushaltsunwirksamen  
Ein- u. Auszahlungen

853.518,58

2.13 Anfangsbestand an  
Zahlungsmitteln

7.034.316,87

2.14 Veränderung des Bestands an 
Zahlungsmitteln  
(Saldo aus 2.11 und 2.12)

 -1.867.446,82

2.15 Endbestand an Zahlungsmitteln 
am Ende Haushaltsjahres  
(Saldo aus 2.13 und 2.14)

5.166.870,05

   

3. Bilanz  

3.1 Immaterielles Vermögen 12.052,06

3.2 Sachvermögen 38.628.667,10

3.3 Finanzvermögen 15.684.282,01

3.4 Abgrenzungsposten 331.815,89

3.5 Nettoposition 0,00

3.6 Gesamtbetrag auf der Aktivseite 
(Summe aus 3.1 bis 3.5)

54.656.398,35

3.7 Basiskapital 25.788.613,77

3.8 Rücklagen 2.683.028,77

3.9 Fehlbeträge des ordentlichen  
Ergebnisses

0,00

3.10 Sonderposten 9.013.586,71

3.11 Rückstellungen 12.891.629,81

3.12 Verbindlichkeiten 3.435.530,30

3.13 Passive  
Rechnungsabgrenzungsposten

844.008,99

3.14 Gesamtbetrag auf der Passivseite 
(Summe aus 3.7 bis 3.13)

54.656.398,35

  
Der Jahresabschluss liegt in der Zeit von Dienstag, 04.10.2022 
bis Donnerstag, 13.10.2022, jeweils einschließlich, im Rathaus, 
Zimmer 23 während der üblichen Sprechzeiten zur öffentlichen 
Einsichtnahme aus. 
  
Langenargen, den 27.09.2022 

Ole Münder 
Bürgermeister
 

Gemeindenachrichten

Straßensperrung aufgrund einer  
Katastrophenschutzvollübung  
Aufgrund einer Katastrophenschutzvollübung der Freiwilligen 
Feuerwehr am Samstag, 01.10.2022  wird die Tettnanger Stra-
ße ab Ortsausfahrt Langenargen-Oberdorf Richtung Tettnang 
von Freitag, 30.09.2022 um 17:00 Uhr bis Samstag, 01.10.2022 
um 14:00 Uhr voll gesperrt sein. Umgeleitet wird über Mückle –  
B 467 – Kressbronn – B31 in Richtung Oberdorf. 
Die Rettungsorganisationen wissen noch nicht genau, mit welchen 
Einsatzszenarien sie es an diesem Tag zu tun bekommen. Fest 
steht aber: Nach Auslösen der Alarmierungen am Samstag ab 
etwa 8:00 Uhr werden rund 100 Fahrzeuge von Polizei, Feuerwehr, 
THW, DLRG, DRK und Johanniter-Unfall-Hilfe (JUH) mit Blaulicht 
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und Martinshorn im Bodenseekreis zu sehen und zu hören sein. 
Interessierte, die die Einsätze beobachten wollen, werden drin-
gend gebeten, die Sicherheitsabsperrungen zu respektieren und 
die Rettungskräfte nicht zu behindern. Parkplätze können nicht 
zur Verfügung gestellt werden. Weitere Informationen erhalten Sie 
über die Homepage des Landratsamt Bodenseekreis. 
Wir bitten um Beachtung.
 
Hinweis auf Beflaggung am Rathaus 
Am Montag, 3. Oktober 2022 wird das Rathaus aufgrund des 
Tags der Deutschen Einheit anlässlich der Wiedervereinigung am 
3. Oktober 1990 mit der Deutschlandflagge beflaggt. 
 
Marktgespräch am Donnerstag, 6. Oktober 2022 
Die Thematik Energie ist bei privaten Haushalten wie auch der 
öffentlichen Hand sehr stark in den Fokus gerückt. Hier geht es 
insbesondere um Verfügbarkeit und die erheblich gestiegenen 
Preise. Die aktuellen Ereignisse machen uns bewusst, wie sehr 
unsere Gesellschaft von bezahlbarer und verfügbarer Energie ab-
hängt. Grundsätzlich ist die praktikabelste und effektivste Maß-
nahme die Einsparung von Energie. 
Am Donnerstag, 6. Oktober 2022 von 10.00 bis 12.00 Uhr  
werden Herr Bürgermeister Ole Münder, Herr Armin Maier (Ener-
gieagentur Bodenseekreis) und Herr Claus Hartmann (Sanie-
rungsmanagement Gemeinde Langenargen) im Rahmen des 
Marktgesprächs auf dem Uhlandplatz zu Fragen über Möglich-
keiten zur Energieeinsparung, Energieberatung und Förderung 
von energetischen Sanierungen zur Verfügung stehen.
 
Seniorennachmittag im Münzhof Langenargen 
„Über das Staunen“. Ein kleiner Beitrag zur Glaubens- und 
Lebenskunst - so  lautet der Titel des Seniorennachmittages im 
Oktober mit Pfarrer Matthias Eidt von der evangelischen Kirchen-
gemeinde Langenargen. 
Für die einen verkörpert es die Lebenskunst, den kleinen Au-
genblick zu genießen. Für andere bedeutet es eine Rückkehr ins 
Paradies der Kindheit. Und Aristoteles erblickte hier sogar die 
Quelle aller Philosophie: Das Staunen. Auf jeden Fall lässt sich 
aber sagen, dass derjenige, der nicht mehr zu staunen vermag, 
wohl die Fähigkeit zum Glücklichsein verloren hat... 
Wann, wie und warum geraten wir ins Staunen? Was bewirkt es? 
Und was geht verloren, wenn wir nicht mehr staunen können? 
An diesem Nachmittag werfen wir einen Blick auf eine wichtige 
Glaubens- und Lebenskunst.   
Der Seniorennachmittag findet statt im Münzhof am Montag, 
10. Oktober 2022. 
Beginn der Veranstaltung ist um 14:30 Uhr. Der Münzhof ist ab 
14:00 Uhr geöffnet. Der Eintritt ist frei.   
Der Fahrdienst der SBS bietet die Hinfahrt mit folgendem Fahrplan an: 
LA-Ost, Ecke Kirch-/Mühlstraße	 ab 13.30 Uhr 
Seniorenwohnanlage Mühlstraße	 ab 13.35 Uhr 
Oberdorf, Schule	 ab 13.40 Uhr 
Bierkeller-Waldeck, Haus Göpper	 ab 13.45 Uhr 
LA West, Ecke Rosen-/Jahnstraße	 ab 13.50 Uhr 
Friedhof – Bushaltestelle	 ab 13.52 Uhr 
Münzhof	 an 13.57 Uhr 
Für die Rückfahrt bitte Absprache mit dem Fahrer treffen.
 

Welt-Alzheimer-Tag  
Infos und Unterhaltung rund um Demenz 
Zum Welt-Alzheimer-Tag hat das Netzwerk „Älter 
werden im Bodenseekreis“ ein informatives und 
unterhaltsames Programm organisiert: Zwischen 
dem 7. September und 14. November gibt es 
Theateraufführungen, Kinoabende, Museums-
führungen und Vorträge für Betroffene, Angehö-
rige und am Thema Demenz Interessierte. Das 
Netzwerk „Älter werden im Bodenseekreis“ ist 
ein Zusammenschluss von Akteuren der Alten-

hilfe, insbesondere Altenhilfeeinrichtungen, Fachkräften sowie 
ehrenamtlich engagierten Bürgern.   
In Kooperation mit dem Pflegestützpunkt Bodenseekreis orga-
nisiert die Anlaufstelle für Senioren der Gemeinde Langenargen 
einen dieser Programmpunkte. 
Der Vortag 
„Ich versteh die Welt nicht mehr! – Tipps für das alltägliche 
Miteinander für Angehörige im Umgang mit Demenzerkrankten“  
findet statt am 
Mittwoch, 12. Oktober 2022, 16:00 bis ca. 17:30 Uhr 
in der  
Seniorenwohnanlage Mühlengärten, Eugen-Kauffmann-Straße 2,  
88085 Langenargen. 
Eine Anmeldung ist erforderlich.  
Tel.: 07543 499028, E-Mail: hermann@langenargen.de.   
Das detaillierte Programm aller 15 Veranstaltungen liegt bei allen 
Rathäusern aus oder kann auf der Homepage des Landratsamtes 
unter auf www.bodenseekreis.de/Soziales & Gesundheit/Senioren 
& Pflege nachgelesen werden. Die Broschüre zur Veranstaltung 
erhalten sie auch im Landratsamt Bodenseekreis unter 07541 
204-5640, E-Mail: sozialplanung@bodenseekreis.de.   
Genauere Informationen – auch zu den Hygienekonzepten – sind 
bei den jeweiligen Veranstaltern zu erfragen.
 
Neue Haltverbotszone in der Klosterstraße 
Gemeinsam mit der Straßenverkehrsbehörde und der Verkehrspo-
lizei hat die Gemeinde Langenargen die Errichtung einer neuen 
Halteverbotszone (Z. 290.1) in der Klosterstraße beschlossen. 
Dank der Schaffung von gekennzeichneten Parkflächen unter 
Berücksichtigung der rechtlichen Vorgaben auf die Restfahr-
bahnbreite (3,05 m), ist es Fahrzeugführern nun erlaubt, für 30 
Minuten mit einer Parkscheibe auf diesen Flächen zu parken. So 
gibt es endlich auch die Möglichkeit, für eine kurze Zeit in der 
Klosterstraße zu parken. Durch die neuen Regelungen und die 
gekennzeichneten Flächen ist so auch die Durchfahrt für Ret-
tungsfahrzeuge gewährleistet. 
Durch diese Maßnahme und der regelmäßigen Kontrollen des 
Gemeindevollzugsdienstes soll dem bisherigen Chaos ein Ende 
gesetzt werden. 
Die Gemeinde Langenargen bittet weiterhin um vorsichtiges und 
vorausschauendes Fahren und die Einhaltung der Geschwindig-
keitsbegrenzung auf 30 km/h, um besonders den Kindern des 
anliegenden kath. Kindergartens St. Elisabeth einen sicheren 
Aufenthalt zu ermöglichen.
 

Neue Parkflächen in der Klosterstraße sind ausgewiesen. 
� Bild: Gemeindeverwaltung Langenargen
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Der „Youthletter“ für unsere Jugend! 
Anfang September erhielten alle Jugendlichen in Langenargen im 
Alter zwischen 12 und 26 Jahren Post vom Team der Jugendar-
beit. Das Team erstellte in den vergangenen Wochen eine Informa-
tionsbröschüre, die allgemein über bestehende soziale Netzwerke, 
Angebote und Beteiligungsmöglichkeiten für junge Menschen in 
Langenargen informiert. Die Idee ist, junge Menschen über Aktu-
elles zu informieren und Reichweite über die sozialen Netzwerke 
aufzubauen. Mit dieser Mitteilung im Gemeindeblatt bitten wir 
auch alle Eltern, ihre Kinder darauf aufmerksam zu machen. Der 
Youthletter wird künftig zwei- bis dreimal im Jahr erscheinen. Ab-

gerufen werden kann der der erste Youthletter online unter www.
langenargen.de/leben-in-langenargen/jugendarbeit/informationen 
Wir freuen uns auf den Kontakt mit jungen Bürger*innen! 
Das Team der Gemeindejugendarbeit  
Robin Hilble und Daniel Lenz 
 
Ankündigung der Aktenvernichtungsaktion  
im Rathaus – Private Akten in den Reißwolf 
am Samstag, den 12. November 2022, 10.00 - 12.00 Uhr.
 

Das ist los in Langenargen

Montfort-Bote: Digitales 
Archiv im Internet 
Vor ziemlich genau vier Jahren, 
nämlich am 26. Oktober 2018, 
erschien mit der Nummer 43 in 
diesem Jahr der Montfort-Bote 
in einem neuen Layout. In Verbin-
dung damit hatte sich aber auch 
unter der Haube einiges geän-
dert: Die Produktion der Wochen-
zeitung erfolgt seither vollständig 

digital über ein sogenanntes Content Management System. 
Wer dem Montfort-Boten regelmäßig Material zuliefert, kennt 
das System inzwischen und stellt Texte und Bilder über das 
Internet selbst ein. 
Seit dieser Umstellung in der Produktion sind die Ausgaben 
auch in einem digitalen Format verfügbar, das nun auf der 
Internetseite der Schwäbischen Zeitung abgerufen werden 
kann. Auf der Seite www.schwaebische.de und dort über die 
Reiter „Bodensee“ und dann „Langenargen“ können Interes-
sierte ohne Zugangsbeschränkung die digitalen Ausgaben 
seit der Ausgabe 43/2018 mit leicht zeitlichem Versatz öffnen 
und lesen. 
Wenn Sie darüber hinaus ältere Ausgaben einsehen wollen, 
kommen Sie auf uns zu. Nach einer Terminabsprache gewäh-
ren wir in der Redaktion gerne Zugang zu unserem Papierar-
chiv in der Lindauer Straße 9 in Tettnang.  � ela 
Kontakt zur Redaktion 
per E-Mail unter redaktion@montfortbote.de 
oder telefonisch unter 0 75 42/94 18 54.

Abgesagt: Termin für Demo Slam wird verschoben 
Die für Ende Oktober angekündigte Veranstaltung Demo Slam muss 
aus personellen Gründen zunächst abgesagt und auf einen neuen 
Termin verschoben werden, teilt der Jugendbeauftragte Daniel Lenz 
mit. Ein Ersatztermin soll Anfang 2023 stattfinden.� mb
 
Lesezeit für Kinder ab vier Jahren  
mit Überraschung 
Die Bücherei im Münzhof erzählt spannende Geschichten! Am 
Freitag, 30. September, findet von 14.15 Uhr bis 14.45 Uhr die 
Lesezeit für Familien mit Kindern ab vier Jahren statt. Wir verraten 
noch nicht, welche lustige Geschichte unsere freundliche Vorlese-
rin Frau Christ für Euch ausgesucht hat. Lasst Euch überraschen! 
Bitte melden Sie sich in der Bücherei an. Es sind auch spontan 
entschlossene Gäste herzlich willkommen! Der Eintritt ist frei. 
E-Mail: buecherei@langenargen.bib-bw.de, Tel. 0 75 43/25 59.  
� bma
 

Partnerschaftsverein:  
Stammtisch im Oktober 
Der erste Mittwoch im Monat ist Stamm-
tischzeit des Partnerschaftsvereins 
Langenargen/Noli e.V. So, so auch am  
5. Oktober. Ab 19 Uhr treffen sich Mit-

glieder, Freunde und Gäste wieder im Ristorante La Taverna in 
den Sportanlagen zu guten Gesprächen - sicher auch zu der dann 
gerade zu Ende gegangenen Fahrt nach Noli. Nach der Sommer-
pause findet auch der „Italienische runde Tisch“ - tavolo rotondo 
- wieder statt. Emilio Vaia startet bereits um 18 Uhr in italienischer 
Sprache.  � cw
 
Alltägliches Tun und künstlerisches Handeln:  
Vortrag von Richard Schindler im Museum 
Die drei Vorträge des Künstlers Richard Schindler im Kunstmu-
seum Langenargen thematisieren unseren alltäglichen Umgang 
mit Bildern - und handeln dennoch von der Kunst. 
Vortrag II: Ganz gewöhnliche Bilder, schlimme und gute am Mitt-
woch, 5. Oktober um 19 Uhr im Prälatensaaal. 
Einlass jeweils ab 18.45 Uhr; Anmeldung empfohlen unter  
info@museum-langenargen.de aufgrund eingeschränkter Raum-
kapazitäten. Der Eintritt ist frei, Spenden fürs Museum Langen-
argen sind willkommen.  � rmf

Richard Schindler: Rettungsring, 1988, Privatbesitz

Fritz Steisslinger in Bild und Musik:  
Musikalische Führung im Kunstmuseum 
„Aquarela do Brasil“ – diese berühmte Melodie von Ary Barroso 
könnte das Motto für drei musikalische Führungen sein, die am 
Samstag, 8. Oktober von der Sängerin Cristina Marques und 
der Kunsthistorikerin Martina Merklinger im Kunstmuseum Lan-
genargen angeboten werden. Das Aquarell basiert auf Wasser 
(aqua, água), das den roten Faden der dortigen Ausstellung „Fritz 
Steisslinger – Faszination Wasser“ vorgibt. Mit musikalischem und 
kunstwissenschaftlichem Einfühlungsvermögen bringen Ihnen die 
beiden Kennerinnen der Kunst, Musik und Kultur Brasiliens die 

Ende des Amtlichen Teils


